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Die Bläserklasse der Gesamtschule Bremen-Ost (GSO) heizte stimmungsvoll ein auf der Gewerbeschau GO. FOTOS: PETRA STUBBE

Osterholz. Die 18. Gewerbeschau GO in Os-
terholz öffnete bei schönstem Frühlingswet-
ter ihre Pforten. Ein gutes Zeichen. Und der
Verein Aktiv für Osterholz war froh, die GO
wieder unter dem Motto „Marktplatz der
Ideen“ zwei Tage am und im Weserpark ver-
anstalten zu können. Vereinsvorsitzender
Helmuth Gaber begrüßte als erster auf der
Außenbühne das Publikum. Er freute sich,
nach schwierigen zwei Jahren wirtschaftlich
noch gut durch diese Zeit gekommen zu sein.
Man habe sich ein Messemobil angeschafft,
das nun super genutzt werden könne.

Die GO präsentierte wieder einen Mix aus
Ausstellung und Unterhaltung. Gaber be-
grüßte auch Wiltraud Steenken vom Weser-
park-Betreiber, die helfend tätig sei und aus
Münster angereist war. Senatorin Kristina
Vogt (Linke) hielt eine Eröffnungsrede und
versprach den Selbstständigen auch weitere
Unterstützung ihrer Behörde. Ortsamtslei-
ter Ulrich Schlüter freute sich über viel Poli-
tik-Prominenz, die zur Eröffnung gekommen
war, besonders über Bürgerschaftspräsident
Frank Imhoff (CDU), einen „Freund des
Stadtteils“.

Zur Gewerbeschau gehört Unterhaltung:
Das Orchester der Gesamtschule Ost spielte
auf und machte mit schwungvollen Melo-
dien ordentlich Stimmung. DJ Toddy machte
Werbung für den traditionellen Pümpelwett-
bewerb, der am Sonntag ausgetragen wurde.
Sieger wurde das Jedermann OT-Bremen-
Team, das seinen Sieg von 2019 verteidigte.

Zweiter wurden die Feuerpümpler, und den
dritten Platz machte die CDU Bremen.

Am ASB-Stand informierten Jutta und Sa-
rah Dammann über den Wünschewagen.
Dieser erfüllt Menschen in der letzten Le-
bensphase einen besonderen Herzens-
wunsch. Ausgestattet mit einer verspiegel-
ten Rundum-Verglasung bietet er einen Pa-
norama-Blick in die Umgebung, eine mo-
derne notfallmedizinische Ausstattung run-
det das Angebot ab.

Die mit ihrem Autohaus seit einem Jahr im
Bremer Osten ansässige Wandscher Gruppe
zeigte neue Modelle. Das Autohaus war das
erste Mal auf der Osterholzer Gewerbeschau
vertreten. Niclas Lürig, der dort eine Ausbil-
dung zum Automobilkaufmann macht,
stand mit Rat zur Seite und machte junge
Leute darauf aufmerksam, dass bei der
Wandscher Gruppe noch Auszubildende ge-
sucht würden: „Unser Team könnte noch Ver-
stärkung gebrauchen“. Kontakte knüpfen ge-
hört dazu auf der GO.

Die Wohnungsbaugesellschaft Gewoba
verteilte Bornholmmargeriten, und weil ja
auch Muttertag war, spendierten einige Par-
teien Rosen für die Frauen. Im Außenbereich
warteten die Feuerwehr, Bungee-Trampolin
und ein außergewöhnlicher Science Truck
der Hochschule Jade-Oldenburg auf die Be-
sucher. In den Gängen des Weserparks fand
man den SWB-Tourenstand, das Ortsamt Os-
terholz mit Mitgliedern des Beirates, die
Sparkasse, das GOP-Theater und viele Unter-
nehmen mehr. Abgerundet wurde die GO mit
dem verkaufsoffenen Sonntag.

Mix aus Messe
und Unterhaltung

von Petra Stubbe

Endlich gab es auch wieder den Pümpelwettbewerb, den DJ Toddy aktiv und voller Freude in Os-
terholz begleite.

Am ASB-Stand informierten Jutta und Sarah Dammann über den Wünschewagen, mit dem Her-
zenswünsche in der letzten Lebensphase erfüllt werden können.

Auszubildender Niclas Lürig vom Autohaus
Wandscher warb um Azubis.

Monika Mehrtens (Center-Managerin, v.li.),
Senatorin Kristina Vogt, Ingrid Kirschenlohr
(Aktiv für Osterholz) und Wiltraud Steenken
(Weserpark-Betreiber) bei der Eröffnung.

Ortsamtsleiter Ulrich Schlüter freute sich über
prominente Gäste bei der Eröffnung.

Alina Behrens und Guido Schmidt informier-
ten am Stand der Gewoba.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Von Donnerstag, 12., bis Mittwoch, 18. Mai,
Gd = Gottesdienst, T = Taufe, A = Abendmahl,
Kgd = Kindergottesdienst, Kdbetrg = Kinder-
betreuung

Evangelische Gottesdienste
Alt Hastedt: So 10.30 (Winkler); Auferste-
hung, Kirche: So 10 (Kayser); Blockdiek: So
10 (Hörenz); Christuskirche: So 18.30 (Nun-
gesser, Hohmann); Epiphanias, Gemeinde-
haus: So 9.50; Epiphanias, Kirche: So 10; Gu-
ter Hirte, Kirche: So 10; Hemelingen, Kir-
che: So 10 (Schneider-Sema); Melanchthon,
Kirche: Sbd 18, So 10; St. Nikolai, Mahndorf:
So 10.30 (Harbrecht); Unser Lieben Frauen,
Gemeindezentrum: Fr 11, So 9; Unser Lie-
ben Frauen, Kirche: So 9.30 (Renz), So 11.30
(Renz); Landeskirchliche Gemeinschaft: So
10.30 Gd (P. Senner) Waller Heerstr, 197.

Ev. Gottesdienste in anderen Sprachen
Persisch: St. Markus Gemeindehaus: So
12.30.

Krankenhaus Gottesdienste
Ev. Diakonissenmutterhaus, Emmaus-Kir-
che Park: So 10 (Freericks); Seelsorge auf
dem Osterholzer Friedhof, Nordkapelle: Ev.
u kath. Kirche „Ganz Ohr, Gespräche über
Leben und Tod“, Mi 14 – 16.30.

Evangelische Freikirchen
Kreuzgemeinde, Hohenlohestr. 60, So. 10
Gd; Bibelgemeinde, Kurt-Georg-Kiesinger-
Allee 6: So 10.30 Gd; Evangelisch-methodis-
tische Kirche, Erlöserkirche, Schwachhau-
ser Heerstr. 178: So. 10.30 Gd (Susanne Nieß-
ner-Brose), Di 17.05 Friedensgebet (Susanne
Nießner-Brose); Christus-Gemeinde (Freie
ev. Gemeinde) Walle, Norderneystr. 5: So 11
Oster-Gd, Kgd (Bach), 18 Spätschicht; Chris-
tus-Gemeinde (Freie ev. Gemeinde) Vahr,
Otto-Braun-Str. 2 (FEBB): So 11 Oster-Gd, Kgd
(Bach), Mi u Do 20 Gesprächsgruppen;
Selbstständige Ev.-Lutherische Kirche
(SELK): Bethlehemsgemeinde, Ludwig-Ro-
selius-Allee 95: So 11 musikal. Gd (Lektor/in
Neddens).

Katholische Gottesdienste
St. Johann/Mitte, Propsteikirche: Tgl. 18,
Mo-Sbd 9.15, So 11; St. Elisabeth: So 9.30; St.
Raphael/Ost/St. Antonius: So 11; St. Gode-
hard: So 9.30; St. Hedwig: So 11; St. Lauren-
tius: Sbd 17; St. Thomas: So 9.15; Stadtge-
meinde St. Johann XXIII: St. Laurentius-Ka-
pelle, Stellichter Str. 8, So 18, Agape-Liturgie,
Christian Gallasch.

Messen in anderen Sprachen
Russisch-Orthodoxe-Kirche: Kirche der Hl.
Kaiserlichen Märtyrer (Moskau), Kleine Wes-
terholzstr. 17: So 10; Polnisch: St. Ursula: Mi,
So 18; St. Josef: So 9; St. Benedikt: Sbd 16, So
11, 13 (Anmeldung www.pmk-bremen.de),
Englisch: St. Johann: So 16, Tamilisch: St. Jo-
seph-Stift: So 11.

Vahr. Die Vahrer Löwen laden alle Interes-
sierten zu einer Infoveranstaltung rund um
die Themen Wohngeld, Steuern auf Rente,
Zuzahlungen und mehr für Montag, 16. Mai,
ab 17.30 Uhr in das Familien-Quartiers-Zen-
trum, August-Bebel-Allee 284, ein.

Was tun, wenn die Rente nicht reicht? Wie
beantrage ich eigentlich Wohngeld? Wann
steht mir das zu? Muss ich auf meine Rente
eigentlich Steuern zahlen, wie muss ich re-
agieren, wenn ich plötzlich einen entspre-
chenden Bescheid bekomme? Muss ich GEZ-
Gebühren zahlen oder bin ich vielleicht so-
gar befreit?

Diese und viele weitere Fragen beantwor-
tet Manfred Post, ehrenamtlicher Mitarbei-
ter der Vahrer Löwen und aufgrund seiner
langjährigen beruflichen Erfahrung als Mit-
arbeiter im Amt für Soziale Dienste und in
der Schuldnerhilfe ein Experte rund um diese
Themen. Das Angebot ist kostenlos, Anmel-
dungen unter 0421/9591348 erbeten.

Was tun, wenn die
Rente nicht reicht?
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